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Die Stadt Betzenstein sucht für 
das neue Schuljahr noch

Schulweghelferinnen und/
oder Schulweghelfer
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Rathaus bei Herrn Pickelmann. 
Tel. 09244/9852-17 oder unter  
poststelle@vgem-betzenstein.bay-
ern.de

Dieser Ausgabe liegt ein Überweisungsträger des VdK Ortsverbandes Betzenstein bei. 
Bitte beachten Sie dazu Seite 2.

Vorankündigung 
Weihnachtsmarkt Betzenstein am 27. November

jetzt anmelden! siehe Seite 7
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ÖFFNUNGSZEITEN 

R ATHAUS/VERWALTUNG

Terminvereinbarung Tel.: 09244-9852-0 
poststelle@vgem-betzenstein.bayern.de

Öffnungszeiten: 
Mo 08.00 - 12.00 Uhr 
Di 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mi 08.00 - 12.00 Uhr 
Do 08.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.00 - 12.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS
Mo 09.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 16.00 Uhr 
Mi 10.00 - 12.00 Uhr 
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
Sa 10.00 - 11.00 Uhr

TOURIST-INFO im MAASENHAUS
Hauptstr. 44, 91282 Betzenstein 
Mo-Do: 10-14.00 Uhr, Fr: 10-12 Uhr 
Tel: 09244/985221,  
E-Mail: info@betzenstein.de

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1, Mo, 16.00-18.00 Uhr

VERSCHENKR AUM WEIDENSEES 20
Geöffnet: Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14.00 bis 16.00 Uhr oder auf Anfrage 
über What‘s App: 0178-8774339. (Diese 
Nummer kann nicht angerufen werden.)

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Wertstoffhof geschlossen. Die verbliebenen 
Container stehen auf dem Bauhofgelände, 
Hauptstr. 63

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen.  
Der Container steht auf dem Anwesen  
Windisch, Waiganz, HsNr. 1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein 
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein 
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118 
praxis@medinbetzenstein.de

Sprechstunden 
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr 
Notfallsprechstunden 
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr u. Sa. 10.00 bis 
11.30 Uhr

CORONA SCHNELLTEST
www.kommunikation-gesundheit.com 
Mail: al@kommunikation-gesundheit.com 
Handynummer  0174-7573873

Alle Angaben ohne Gewähr

Amtsblatt Betzenstein Impressum 
Herausgeber: Stadt Betzenstein, Nürnberger Str. 5, 91282 Betzenstein 
E-Mail: info@betzenstein.de, www.betzenstein.de
Anzeigenannahme: info@betzenstein.de, Tel. 09244/9852-21
Layout, Satz, Druck: Stadt Betzenstein 
Amtliche Texte: Stadt Betzenstein 
Redaktionelle Texte: Verfasser
Druck und Verteilung: Stadt Betzenstein  
Auflage: 1.300 Stück
Die Stadt übernimmt keine Haftung für eventuelle Druckfehler, unvollständige  
oder nicht termingerechte Verteilung.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personen-
bezeichnungen im generischen Maskulinum gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE: FR, 21.10.2022 

„Helft Wunden heilen“
Die traditionelle Spendenaktion des Sozialverbandes VdK Bayern

Alljährlich im Herbst findet in den bayerischen Gemeinden die Haus-
sammlung „Helft Wunden heilen“ des Sozialverbandes VdK Bayern statt. 
Tausende von ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammlern gehen von 
Oktober bis November von Haustüre zu Haustüre. Sie bitten die bayeri-
sche Bevölkerung um Spenden für die Unterstützung von hilfsbedürfti-
gen und notleidenden Menschen in den Gemeinden.

„Helft Wunden Heilen“: Seit mehr als 70 Jahren Hilfe für Bedürftige

Entstanden ist die Haussammlung in den Gründungstagen des Sozialver-
band VdK im Jahr 1947. In dieser Zeit hatte der Krieg in der bayerischen 
Bevölkerung tiefe Wunden geschlagen. Seitdem ist die Haussammlung 
gelebte Spendentradition im VdK Bayern. Der VdK Bayern hilft mit den 
Spendengeldern schnell und unbürokratisch bedürftigen Menschen in 
Notlagen. Denn es gibt auch heute in den bayerischen Gemeinden Armut, 
Not und Wunden, die zu heilen sind. 

Spendenmittel der Haussammlung kommen in vollem Umfang bedürf-
tigen Menschen in Not zugute. Das kann zum Beispiel Einzelfallhilfe für 
bedürftige Menschen in einer Notlage sein: Ist die Waschmaschine, der 
Kühlschrank kaputt oder fehlt ein warmer Wintermantel, ist ein Zuschuss 
aus HWH-Mitteln möglich. Auch wichtige Medikamente oder eine kaputte 
Brille sind zuschussfähig. (Quelle: www.vdk.de/bayern)

Der VdK Ortsverband Betzenstein bittet um Spenden für die Aktion  „Helft 
Wunden heilen“. Überweisungsträger sind dieser Ausgabe beigelegt. 

Vielen Dank im Voraus!

Die Vorstandschaft des VdK Ortsverband Betzenstein

gez. Hildegard Ramming
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Bekanntmachung der frühzeitigen Unterrichtung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

-> Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich  
  "Solarpark Steinleite"

-> Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünord- 
  nungsplan sowie Vorhaben- und Erschließungsplan  
  "Solarpark Steinleite"

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 27.09.2022 die Vorent-
würfe des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Grün-
ordnungsplan sowie Vorhaben- und Erschließungsplan "Solar-
park Steinleite" und der Änderung des Flächennutzungsplans 
in diesem Bereich im Parallelverfahren gebilligt und für die 
frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB bestimmt. 

Der Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB wurde 
bereits in der Stadtratssitzung am 23.03.2022 gefasst und 
öffentlich bekanntgemacht.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Änderung 
des Flächennutzungsplanes umfasst die Fl.Nrn. 1296, 1297 
(Flurweg), 1298 (Flurweg (Teilfläche)), 1299, 1300, 1302 (Teil-
fläche), 1317, 1336 und 1337, jeweils Gemarkung Weidensees 
und die Fl.Nrn. 571 und 572 (Flurweg (Teilfläche)), jeweils 
Gemarkung Ottenberg. Er befindet sich südöstlich der Ort-
schaft Hüll und nördlich der Ortschaft Mergners, östlich der 
Steinleite. Er weist eine Gesamtfläche von ca. 20,6 ha auf.

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kar-
tenausschnitt ersichtlich (maßstabslos).

Die Vorentwürfe liegen einschließlich Begründung und 
Umweltbericht sowie den wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 

10.10.2022 bis einschließlich 11.11.2022

in der Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein, 91282 Betzen-
stein, Nürnberger Str. 5, Zi. 1.2 während der Dienststunden 
oder nach Terminvereinbarung zur allgemeinen Einsicht aus. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die oben genannten 
Planunterlagen sind auch im Internet auf der Homepage der 
Stadt unter https://www.betzenstein.de/rathaus-post/bau-
leitplanung/ veröffentlicht.

Die Öffentlichkeit erhält hierdurch die Möglichkeit, sich früh-
zeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, 
sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neu-
gestaltung oder Entwicklung des überplanten Gebiets in 
Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten zu lassen. Ferner hat die Öffentlich-
keit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Wünsche und 
Vorstellungen zu den Vorentwürfen können hierbei schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Hinweis zum Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 
3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mittei-
lung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das eben-
falls öffentlich ausliegt (siehe gesonderte Mustervorlage).

Betzenstein, 30.09.2022

 
gez. Meyer 
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die Änderungssatzung zur Satzung über die Festlegung der 
östlichen Baugrenze von Bauvorhaben innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortes Stierberg 
 
Die Stadt Betzenstein hat mit Beschluss des Stadtrates Betzenstein vom 27.09.2022 die Änderungssatzung zur 
Satzung über die Festlegung der östlichen 
Baugrenze von Bauvorhaben innerhalb des 
im Zusammenhang bebauten Ortes 
Stierberg als Satzung beschlossen.  
 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 
Satzung in Kraft. Jedermann kann die 
Satzung mit Begründung bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Betzenstein in 
Betzenstein, Nürnberger Straße 5, Zimmer 
1.2, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten einsehen und über dessen 
Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 in 
Verbindung mit § 215 Abs. 2 BauGB wird 
hingewiesen.  
 
Unbeachtlich werden demnach:  
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten  Verfahrens- 
und Formvorschriften  

2. eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den § 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
 
Betzenstein, 30.09.2022 
gez. 
 
 
Meyer 
1. Bürgermeister 
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JAGDGENOSSENSCHAFT SPIES I UND II
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Spies,  
Jagdbogen I und II

Die Jagdgenossenschaft Spies, Jagdbogen I und II hat in der 
Versammlung am 09.09.2022 beschlossen, nach Abzug einer 
Rücklage für den Wegebau in Höhe von 2.000,00 Euro die 
Jagdpacht in Höhe von 4,00 Euro pro ha auszuzahlen. 

Jagdgenossen, die noch keine Auszahlung beantragt haben, 
können dies unter Angabe Ihrer Bankverbindung innerhalb 
von vier Wochen nach dieser Veröffentlichung beim Kassen-
führer, Jürgen Gries aus Weidensees nachholen. Des Weite-
ren sind jegliche Änderungen (Bankverbindung, Eigentums-
wechsel usw.) dem Kassenführer schriftlich mitzuteilen. Der 
Auszahlungsplan liegt bei Herrn Gries zur Einsichtnahme auf.

Des Weiteren wird darum gebeten, alte 
Zäune aus den Wäldern zu entfernen. Ebenso 
weisen die Jäger darauf hin, Hunde bitte 
unter Kontrolle zu halten und diese an die 
Leine zu nehmen.

Gez. Manfred Müller, Jagdvorsteher

FREIWILLIGE FEUERWEHR WEIDENSEES 

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Weidensees,  
am 08. Oktober 2022 um 19:30 Uhr  
im Gasthaus Krone in Weidensees

Tagesordnung

1. Bericht des Vorsitzenden

2. Bericht des Kommandanten

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft

5. Ehrungen

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Jahreshauptversammlung findet unter Berücksichtigung 
der zum Versammlungstermin geltenden Corona-Bestim-
mungen statt. 

Abfallwirtschaft

3. kostenlose Altautosammlung

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 401 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

In der Zeit vom 10.10. - 14.10.2022 können Sie sich 
wieder zur kostenlosen Altautosammlung im 
Landkreis Bayreuth telefonisch unter 0921 / 728 401 
anmelden. 

Die kostenlose Abholung der telefonisch angemel-
deten Altfahrzeuge (PkW) und Autowracks erfolgt im 
Zeitraum vom 1177..1100..  --  2211..1100..22002222  vvoonn  88  --  1166  UUhhrr. Den 
konkreten Termin erhalten Sie telefonisch. Der Ent-
sorgungsnachweis wird Ihnen postalisch zugesendet.

Abfallwirtschaft

Wussten Sie schon …
… dass die Entsorgung von vier Reifen nur 5 Euro kostet?

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Neben der Rückgabe beim Reifen- /Kfz-Händler oder der Abgabe bei einem Entsorgungs-
fachbetrieb können Reifen (mit oder ohne Felgen) bis zu 80 cm Durchmesser auch bei der 
Müllumladestation Bayreuth angeliefert werden. 

Die Entsorgung von vier Pkw-Reifen kostet dort 5 Euro. Anlieferung 
größerer Mengen auf Anfrage.

Anschrift: Weiherstraße  39, 95448 Bayreuth (Telefon 0921-13791)

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8 bis 11:45 Uhr, 12.30 bis 15:45 Uhr / 
bei Wochenfeiertagen i.d.R. auch am darauffolgenden Sa 8-12 Uhr

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung:
Chlordesinfektion

Aufgrund einer Verunreinigung, die mittlerweile behoben 
wurde, wird das Trinkwasser in den unten aufgeführten Ort-
schaften noch für einige Tage gechlort. Dem Trinkwasser wird 
bei der Desinfektion die nach der Trinkwasserverordnung 
zulässige Menge an Chlor zugegeben. Das Gesundheitsamt 
weist darauf hin, dass die eingesetzte Chlorkonzentration zu 
keiner gesundheitlichen Beeinträchtigung führen kann. Soll-
ten Sie eine technische Anlage betreiben, die mit Trinkwas-
ser betrieben wird, bitten wir Sie mit dem Hersteller zu klä-
ren, ob Chlor in dieser Anlage verwendet werden kann. Es 
wird darauf hingewiesen, dass mit Chlor desinfiziertes Was-
ser für Aquarien ungeeignet ist.

Die von der Chlordesinfektion betroffenen Gemeindeteile 
sind:

1) Münchs, Reipertsgesee und Stierberg der Stadt Betzenstein

2) Lilling, Lillinger Höhe und Sollenberg der Stadt Gräfenberg

3) Hiltpoltstein, Almos, Großenohe, Kappel, Kemmathen,  
  Möchs, Schossaritz, Spießmühle und Wölfersdorf  
  des Marktes Hiltpoltstein

4) Neudorf der Gemeinde Obertrubach

5) Strahlenfels und Wildenfels der Gemeinde Simmelsdorf

Wir informieren Sie tagesaktuell auf unserer  
Homepage www.zvw-betzensteingruppe.de 
und über die örtlichen Tageszeitungen, sobald 
das Trinkwasser wieder ohne Einschränkungen 
genutzt werden kann.

Bitte geben Sie die Informationen auch an Ihre Mitbewohner 
und Nachbarn weiter.
Für Rückfragen zur Trinkwasserhygiene steht die Betzen-
steingruppe unter Tel. 09244/982833-0 zur Verfügung.
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 Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
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Flurneuordnung und Dorferneuerung Buchau 

 

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungs-
gesetzes - FlurbG -, Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Flurberei-
nigungsgesetzes - AGFlurbG -) 
Bekanntmachung und Ladung 
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Buchau gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen.  

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken statt am: 

Montag, 24.10.2022, um 19:00 Uhr, 
Ort: Feuerwehrhaus Buchau. 
Tagesordnung 

1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens 

2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 

3. Allgemeine Aussprache 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am 
Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstan-
des beteiligen. 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und 
deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt. 

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 8 
Personen wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig. 

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine 
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur stimm-
berechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner 
gemeinschaftliches Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwesenden Ehe-
partners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben in der Versammlung eine schriftliche 
Vollmacht vorzulegen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer 
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die 
nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. 

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten. 

Die beiliegende Wahlvorschlagsliste enthält die bisherigen Vorstandsmitglieder in alphabetischer Reihenfolge. Es 
wäre schön, wenn sich weitere Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl stellen und in die Liste eintragen lassen 
würden. 

Bamberg, 06.09.2022 

gez. Robert Büdel 

Bauoberrat 

TOURIST-INFO BETZENSTEIN, HAUPTSTR. 44, 91282 BETZENSTEIN 

TEL.09244/9852-21 • INFO@BETZENSTEIN.DE • WWW.BETZENSTEIN.DE
– wo die Natur wohnt

Auf den Pfaden  

einer bedrohten  

Kulturlandschaft

Streuobstweg 
Streuobstweg 

Stierberg
Stierberg

Rundwanderweg 6 km 

mit vielen interessanten  

Informationen zu Flora  

und Fauna

Obstbäume prägen seit Jahr-

hunderten unser Landschaftsbild. Gerade hier 

auf dem Streuobstweg rund um Stierberg trifft 

man noch auf alte Streuobstbestände, aber 

auch auf Neuanpflanzungen. 

Hier geht es in erster Linie nicht um Obstan-

bau. Es geht um viel mehr. Wir haben hier 

einen Schatz, der so unscheinbar, wie wertvoll 

ist. Eine über Jahrtausende gewachsene und 

dabei hochbedrohte Kulturlandschaft, die 

unzählige Arten beheimatet, die auf diesen 

Lebensraum angewiesen sind. 

Dafür möchten wir ein Bewusstsein schaffen. 

Für uns selbst, für unsere Mitmenschen und für 

nachfolgende Generationen. 

Es gilt, diese außerordentliche Landschaftsform 

zu erhalten.

Liebe Wanderer!

Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes  

Wandererlebnis in dieser bezaubernden Natur- 

und Kulturlandschaft.

Sie befinden sich inmitten des  

Naturparks Fränkische Schweiz-Frankenjura  

auf der Betzensteiner Kuppenalp. 

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Natur und ...

...  bleiben Sie auf den Wegen.  

 Schonen Sie die Tier- und Pflanzenwelt.

...  nehmen Sie Müll und leere Behälter wieder  

 mit nach Hause.

...  nehmen Sie Ihren Hund an die Leine,  

 besonders während der Brut- und Setzzeit  

 von März bis Juli.

...  vermeiden Sie Lärm. 

 Herzlichen Dank!

Der Streuobstwanderweg wurde 2022 durch den Heimat-

verein Betzenstein neu angelegt. 

Ermöglicht hat dies der AG FrankenPfalz e.V. 

durch das Förderprogramm „Regionalbudget“  

des Bayerischen Staatsministeriums für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

Gepflegt und instand gehalten werden die Streuobstwiesen 

und der Wanderweg durch ehrenamtliche Helfer aus Stier-

berg und dem Heimatverein Betzenstein.

Streuobstweg Stierberg

Wusstest du, dass...

... Streuobstwiesen als „stark 

gefährdet bis vom Aussterben 

bedroht“ in der Roten Liste  

gefährdeter Biotoptypen  

Deutschlands eingestuft sind?  

(FINCK et al. 2017).
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Schützenswerte  

Kulturlandschaft

Herzlich Willkommen  

auf dem Streuobstweg 

Stierberg!
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Christbaum gesucht!
Die Stadt Betzenstein sucht für den  
Marktplatz einen geeigneten  
Christbaum. 

Wer einen geeigneten Baum im Gar-
ten oder auf dem Grundstück hat, der 
vielleicht zu groß geworden oder aus 
einem anderen Grund entfernt werden 
müsste und diesen gerne als Christ-
baum spenden möchte, meldet sich 
gerne beim Bauhof der Stadt Betzen-
stein. Entfernung und Abholung gratis.

Bauhof Betzenstein 
Dieter Igel: Tel. 0151/59464041

Weihnachtsmarkt Betzenstein
Am Sonntag, den 27. November (1. Advent) findet wieder 
der Betzensteiner Weihnachtsmarkt statt.

Nachdem die Veranstaltung die letzten beiden Jahre aus-
fallen musste, freuen wir uns, heuer wieder – hoffentlich 
ohne Beschränkungen – einen Weihnachtsmarkt abhalten 
zu dürfen.

Zeitige Anmeldung erbeten

Zur Planung bitten wir alle, die wieder teilnehmen möch-
ten, sich bis Ende des Monats anzumelden. Herzlich Will-
kommen sind auch neue Anbieter. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung neben dem Angebot auch die Standgröße mit an. 

Der Weihnachtsmarkt findet zum großen Teil im Freien statt. 
Stände müssen selbst organisiert werden. Es werden auch 
wieder das Gemeindehaus und das Maasenhaus zur Verfü-
gung stehen. 

Weihnachtsmarkt Betzenstein –  
Anmeldung und Standplanung: 

Für eine Teilnahme melden Sie sich bitte bei:

Martina Windisch, Tel. 09244/9852-14  
E-Mail: martina.windisch@vgem-betzenstein.bayern.de

oder

Margit Dippold, Tel. 09244/9852-21 
E-Mail: info@betzenstein.de 

Maasenhaus schließt an den Wochenenden

Das Maasenhaus beendet heuer schon früher die Saison 
und wird deshalb ab Mitte Oktober an den Wochenenden 
geschlossen bleiben. Grund sind unter anderem die gestie-
genen Energiekosten. 

Von 4. bis 10. Oktober bleibt das Maasenhaus wegen 
Urlaub geschlossen.

Streuobstweg Stierberg
Ausstellung der  
Originalzeichnungen 
ab 15. Oktober im Maasenhaus
Der Streuobstweg in Stierberg wurde, wie im letzten 
Amtsblatt berichtet, durch den Heimatverein Betzen-
stein neu angelegt. Die Maßnahme wurde durch die Fran-
kenpfalz im Rahmen des Regionalbudgets gefördert und 
ist nun abgeschlossen. In diesem Zuge sind die Original-
zeichnungen zu den Infotafeln im Maasenhaus zu sehen.

Aufgestellt wurden acht Infotafeln und 10 Standortschil-
der. Während die großen Infotafeln auf den besonderen 
Lebensraum hinweisen, informieren die Standortschil-
der über Begebenheiten direkt am Standort. Gestaltet 
und umgesetzt wurden die Tafeln und Schilder von Mar-
git Dippold. Die Zeichnungen dazu fertigte sie unentgeld-
lich für dieses Projekt an. 

„Als ausgebildete Illustratorin war es für mich keine Frage, 
hier mit Zeichnungen zu arbeiten. Illustrationen können 
Einzelheiten, Begebenheiten und Zusammenhänge ein-
drücklicher darstellen als Fotos, die immer eine Moment-
aufnahme sind. Außerdem musste ich mich nicht um Bild-
rechte kümmern. Und es hat Spaß gemacht, weil mir das 
Projekt selbst am Herzen liegt.“ Margit Dippold

Flyer 
zum Streuobstweg 
im Maasenhaus 
und im  
Gasthof Fischer 
in Stierberg 
erhältlich

TOURIST-INFO BETZENSTEIN, HAUPTSTR. 44, 91282 BETZENSTEIN 

TEL.09244/9852-21 • INFO@BETZENSTEIN.DE • WWW.BETZENSTEIN.DE
– wo die Natur wohnt

Auf den Pfaden  

einer bedrohten  

Kulturlandschaft

Streuobstweg 
Streuobstweg 

Stierberg
Stierberg

Rundwanderweg 6 km 

mit vielen interessanten  

Informationen zu Flora  

und Fauna

Obstbäume prägen seit Jahr-

hunderten unser Landschaftsbild. Gerade hier 

auf dem Streuobstweg rund um Stierberg trifft 

man noch auf alte Streuobstbestände, aber 

auch auf Neuanpflanzungen. 

Hier geht es in erster Linie nicht um Obstan-

bau. Es geht um viel mehr. Wir haben hier 

einen Schatz, der so unscheinbar, wie wertvoll 

ist. Eine über Jahrtausende gewachsene und 

dabei hochbedrohte Kulturlandschaft, die 

unzählige Arten beheimatet, die auf diesen 

Lebensraum angewiesen sind. 

Dafür möchten wir ein Bewusstsein schaffen. 

Für uns selbst, für unsere Mitmenschen und für 

nachfolgende Generationen. 

Es gilt, diese außerordentliche Landschaftsform 

zu erhalten.

Liebe Wanderer!

Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes  

Wandererlebnis in dieser bezaubernden Natur- 

und Kulturlandschaft.

Sie befinden sich inmitten des  

Naturparks Fränkische Schweiz-Frankenjura  

auf der Betzensteiner Kuppenalp. 

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Natur und ...

...  bleiben Sie auf den Wegen.  

 Schonen Sie die Tier- und Pflanzenwelt.

...  nehmen Sie Müll und leere Behälter wieder  

 mit nach Hause.

...  nehmen Sie Ihren Hund an die Leine,  

 besonders während der Brut- und Setzzeit  

 von März bis Juli.

...  vermeiden Sie Lärm. 

 Herzlichen Dank!

Der Streuobstwanderweg wurde 2022 durch den Heimat-

verein Betzenstein neu angelegt. 

Ermöglicht hat dies der AG FrankenPfalz e.V. 

durch das Förderprogramm „Regionalbudget“  

des Bayerischen Staatsministeriums für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. 

Gepflegt und instand gehalten werden die Streuobstwiesen 

und der Wanderweg durch ehrenamtliche Helfer aus Stier-

berg und dem Heimatverein Betzenstein.

Streuobstweg Stierberg

Wusstest du, dass...

... Streuobstwiesen als „stark 

gefährdet bis vom Aussterben 

bedroht“ in der Roten Liste  

gefährdeter Biotoptypen  

Deutschlands eingestuft sind?  

(FINCK et al. 2017).

D
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Schützenswerte  

Kulturlandschaft

Herzlich Willkommen  

auf dem Streuobstweg 

Stierberg!

Streuobstweg Stierberg
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ANZEIGEN

Vorankündigung: EINWINTERN am Spielplatz Anfang November, nach den Herbst-
ferien! Alle helfenden Hände sind herzliche willkommen! Der Termin wird in der 
nächsten Ausgabe bekanntgegeben!

KLEINANZEIGEN
VW UP! scheckheftgepflegt, aus gesund-
heitl. Gründen zu verkaufen. Baujahr 
2012, KM 26.400, rot, top Zustand, 
keine Klima. VB 5.300,00 Euro, vor-
mit tags  Handy 0176/701 372 66

 
Mitarbeiter von Seniorenheim sucht Zim-
mer oder kleine Wohnung in der Region.  
Übernehme auch gerne Haushalts- und 
Gartenarbeiten.Tel. 0157/332 776 12 

Wildbret aus dem Betzensteiner Revier, 
direkt vom Jäger, küchenfertig portioniert 
u. vakuumverpackt. Tel. 0151/547 278 78 

Suchen für unseren 2-Personen-Haushalt 
mit Katzen in Betzenstein nette, zuver-
lässige und gründliche Perle, die uns 2-3 
x monatlich ca. 34 h beim Putzen unter 
die Arme greift. Einsatzzeiten flexibel 
nach Vereinbarung. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse unter 0173 / 946 896 5

Suche Haus, Resthof oder Wochenend-
haus zum Kauf. Vorzugsweise Allein-
lage gr.  Grundstück. Auch kleine Wohn-
fläche oder unrenovierter Zustand. Tel. 
0151/566 603 03

Goldener Ring mit Stein zwischen Maa-
senhaus und Stadtmauer bei Hochzeit im 
September verloren. Falls ihn jemand fin-
det, bitte im Fundamt im Rathaus abge-
ben. Herzlichen Dank!

private Kleinanzeigen 
kostenlos inserieren

 
Tel. 09244/985221  

oder  
info@betzenstein.de

VORSICHT: 
Früher einsetzende Dämmerung 
und Herbstnebel sind vermehrt 
Gefahren für Wildunfälle. Fah-
ren Sie umsichtig!
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VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

Die Öko-Modellregion Fränkische Schweiz ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberfranken und unter Berücksichtigung der nachfolgend genannten Bedingungen zur 
Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ auf:

14. Jahrgang 
164. Ausgabe

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

AKTU E L L
R € G I O N

Öko-Modellregion Fränkische Schweiz

Förderung von Bio-Kleinprojekten

Was kann gefördert werden? 
Mit dem „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der Umsetzung 
des Konzepts der Öko-Modellregionen dienen und im Gebiet der Öko-Modellregion liegen. 

Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 

• Stärkung der regionalen Bio-Land- und Ernährungswirtschaft und regionaler Bio-Wertschöpfungsketten, 
• Verbesserung der regionalen Versorgung mit Bio-Lebensmitteln, 
• Stärkung des Absatzes von regionalen Bio-Produkten und 
• Bewusstseinsbildung für Akteure regionaler Bio-Wertschöpfungsketten (Erzeuger, Verarbeiter, Handel, Gas-

tronomie, Verbraucher usw.). 

Antragstellung: 
Förderanfragen können ab sofort bis zum 07. November 2022 beim Management der Öko-Modellregion 
eingereicht werden. Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt mit ergänzenden Hinweisen stehen 
im Internet-Förderwegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(StMELF) unter www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerderung/286531/ zur Verfügung. 

Ausführliche Informationen finden Sie zudem auf der Seite der Öko-Modellregion 
—>  www.oekomodellregionen.bayern/fraenkische-schweiz 

Gerne helfen wir Ihnen auch bei der Antragstellung. Nehmen Sie dazu einfach Kontakt mit uns auf. 

Lisa Distler | 0160 93282113 | lisa.distler@oeko-fraenkische.de 

Julius Stintzing | 0171 49 86 182 | julius.stintzing@oeko-fraenkische.de

Förderaufruf Verfügungsrahmen Ökoprojekte
2023 stehen wieder insgesamt 50.000 Euro zur Ver-
fügung für die Förderung von Kleinprojekten, die 
den Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten 
voranbringen und das Bewusstsein für regionale 
Bio-Lebensmittel stärken. Durch die frühzeitige An-
tragsstellung können geförderte Projekte bereits im 
Januar 2023 nach Vertragsabschluss in die Umset-
zung gehen. Ein Kleinprojekt ist dabei ein Vorha-
ben, das mindestens 500 € bis höchstens 20.000 € 

förderfähige Netto-Gesamtkosten umfasst, in Öko-
Modellregion umgesetzt wird und zur Erreichung 
der Ziele der Öko-Modellregion beiträgt. Gefördert 
werden maximal 50% der zuwendungsfähigen Net-
tokosten. Zu beachten gilt außerdem, dass das Pro-
jekt bis zum 20.09.2023 abgeschlossen und abge-
rechnet sein muss, so dass bis spätestens zum 
01.10.2023 der Durchführungsnachweis vorgelegt 
werden kann.



10

FRANKENPFALZ

Faszination FrankenPfalz

Kultur und Wissen

AG FrankenPfalz e.V.               Oberer Marktplatz 17  I  91275 Auerbach  I  Tel. 09643 3009090  I  info@frankenpfalz.de  I  www.frankenpfalz.de

9.2022

Die FrankenPfalz im Herbst erleben

Die Tage werden kürzer und alles wird ruhiger – aber in der FrankenPfalz ist einiges geboten:

September Oktober

November

 

   

 Sa, 24.09., Pilzexkursion mit Thomas Kopp, 
   Königstein
   Kosten: Erwachsene 8 € , Kinder 4 €
   Anmeldung: bis 23.09. unter 09665 9131-50

 So, 25.09., Historische Marktführung „Gegen 
   alles ist ein Kraut gewachsen" mit Schauspiel 
   und Kostproben, Königstein
   Kosten: Erwachsene 10 €, Kinder 5 €
   Anmeldung: unter 09665 9131-50

 Mi, 28.09., Waldspaziergang mit „Pilzerleb-
   nissen“ mit Daniela Reisch, Königstein
   Kosten: 10 €
   Anmeldung: bis 27.09. unter 09665 9131-50

 Fr, 30.09., Matthias Egersdörfer mit „Nachrichten 
   aus dem Hinterhaus", Kolpingsaal Auerbach
   Kosten: Vorverkauf 19 €, Abendkasse 21 €
   Karten: Rathaus, Schreibwaren Kleefeldt

 So, 02.10., Backofenfest des Plecher Heimat-
   verein e.V., Plech (11–18 Uhr)
   Mehr unter: www.plecher-heimatverein.de

 Mo, 03.10., Markt der Genüsse „Der Herbst 
   kocht auf“ mit zahlreichen lokalen Spezialitäten 
   und Handwerksprodukten, Besichtigung „Alte 
   Wagnerei“ möglich, Königstein (11–17 Uhr)

 Mo, 03.10., E-Biketour zum Happurger Stausee 
   des Plecher Heimatverein e.V. mit Andreas Bojer 
   und Andreas Heisinger
   Anmeldung/Infos: www.plecher-heimatverein.de

 So, 09.10., Geopark-Exkursion „Wasserstein und 
   Hexentor“ – Erd-, Natur- und Hexengeschichten 
   von der Betzensteiner Kuppenalb, Betzenstein
   Kosten: Erwachsene 6 €, Kinder frei, Jugendliche/
                 Auszubildende/Studierende 3 €
   keine Anmeldung notwendig

 Sa, 05.11., Die Couplet AG mit „Das Beste aus 25 Jahren", Kolpingsaal Auerbach
   Kosten: Vorverkauf 22 €, Abendkasse 24 €; Karten: Rathaus, Schreibwaren Kleefeldt 

 „25 Jahre Inge, Heinz und Onkel Karre“ – Komödie von Toni Lauerer, Theaterverein D´Veldensteiner
   Fr, 04.11./11.11., Sa, 05.11./12.11. – Schule Neuhaus; Do, 17.11., Fr, 18.11. – Pfarrzentrum Michelfeld
   Karten: 24.09./22.10., 9–12 Uhr – Neuhaus; 25.09./23.10., 17–19 Uhr – Michelfeld
   Mehr über: kontakt@theaterverein-d-veldensteiner.de

Historische Marktführung Königstein; Foto: H. Kurz Die Couplet-AG; Foto: Die Couplet-AG 

Markt der Genüsse am 3.10. in Königstein
Beim „Markt der Genüsse“ können Sie zahlreiche lokale Spezialitäten und 
Handwerksprodukte bestaunen und erwerben. Die Historische Wagnerei Kohl 
mit idyllischen Hinterhof ist von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.

GEWERKE:
„Lindenwirtin“ Achtel: Zwiebelkuchen und Federweißer
Café Kistl - die mobile Kaffeebar
Reimehof und Münzighof: Käse, Käsebrote 
„Zur Kunstschmiede“ Hammerschrot: Wurstwaren, Wurstgläser
Weinquelle Eggerer, Ranna: Wein
Kräuterexpertin Markusine Guthjahr: Wildfrüchte  
Gartenbauverein Königstein e. V.: Punsch, Muffins, Selbstgemachtes
Imkerverein: Honig, Honigprodukte
Marga Warta: Socken, Wolle
Sigrid Rippl: Handarbeiten, Modeschmuck
Liese Kolb: Taschen, Beutel, Rucksäcke
Susanne Utz: Häckelarbeiten
Holzwurm Andreas Brunner: Holzarbeiten
DO-Haus mit Metall- und Holzarbeiten
BetonHexe Ingrid Lang: Betondeko aus Weiß- und Grauzement
Irene Kraus: herbstliche Blumendeko
Gemeindebücherei Königstein: Bücher-Flohmarkt
Tourismusverein: Info-Material
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Monatstreffen
Jeden ersten Mittwoch 
im Monat, 15.00 Uhr 
im Gasthof Herbst.

VERSCHIEDENES

Die Caritas Tagespflege in Betzen-
stein sucht zum Transport ihrer 
Gäste ab sofort einen 

zuverlässigen, freundlichen 
und hilfsbereiten 

Fahrer m/w/d
gerne auch Rentner/in;  
450€ Basis/geringfügige  
Beschäftigung.
Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen melden Sie sich bitte 
bei Frau Brigitte Dannreuther,  
Tel. 09244/9856160 

oder schriftlich an die Tagespflege 
Betzenstein, Bayreuther Str. 26, 
91282 Betzenstein 

oder bei Frau Bozena Schiepert,  
Geschäftsführerin des Caritas- 
verbandes Bayreuth,

Tel. 0921/78902-14,  
Handy: 0151/09420633, 
schiepert@caritas-bayreuth.de.

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Betzenstein sucht
sucht ab sofort und zum 01.01.2023
für ihren Evang. Michaeliskindergarten mit zwei Krippen- und drei 
Kindergartengruppen

eine pädagogische Fachkraft
unbefristet
in Teilzeit mit Basis 25 Wochenstunden

Sie sind verantwortlich für:
• Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern
• Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten
• Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungsprozesse
• engagierte Zusammenarbeit mit dem Team, den Eltern und dem Träger

Wir wünschen uns:
• Freude und Begeisterung an der Arbeit mit Kindern
• Einfühlungsvermögen, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
• Organisationsfähigkeit und Improvisationstalent

Sie bringen mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher*in  
  oder eine vergleichbare Qualifikation

Wir bieten:
• einen interessanten, abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Arbeits- 
  platz, im öffentlichen/kirchlichen Dienst, wo Sie eigene Ideen einbringen und  
  umsetzen können
• ein motiviertes und offenes Team und eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• attraktive, tarifliche Vergütung nach TV-L in Verbindung mit der kirchlichen  
  Dienstvertragsordnung (DiVO)
• regelmäßig steigendes Gehalt durch das Tarifsystem
• kirchliche Zusatzversicherung und zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Urlaub, zusätzlich freie Tage an Buß- und Bettag, Heilig Abend, Silvester

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen!

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 16.09.2022 vorzugsweise 
per Email (Anhänge nur im PDF-Format) an Herrn Christopher Buß
E-Mail: christopher.buss@elkb.de
Tel: 0921 / 596-319
Mobil: 0171 / 3068440
oder an das Evang. – Luth. Kirchengemeindeamt Bayreuth, Kirchplatz 2,  
95444 Bayreuth
z.Hd. Kita- Bereichsleiter Christopher Buß
Weitere Informationen erhalten Sie von der Leiterin der Einrichtung,  
Frau Kerstin Lorenz
Tel. 09244 -428.

Info-Veranstaltung  
der FBG Pegnitz e.V. 
am Donnerstag,  
den 06.10.2022,  
19.30 Uhr,  
Gasthaus  
Goldenes Herz  
Referent: Herr RL Lindl
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NATUR UND FREIZEIT

Sonntag, 09.10. um 14.00 Uhr

Exkursion:  
Wasserstein und Hexentor 
von Jürgen Großberger
Auf einer Wanderung vorbei an bizarren Felsformationen, 
wie sie für die Betzensteiner Kuppenalb typisch sind, erläu-
tert Geoparkranger Jürgen Großberger die Jahrmillionen alte 
Geschichte der Felsen, Höhlen und der Landschaft rund um 
das Felsenstädtchen. Warum heißt das Hexentor eigentlich 
so und floss tatsächlich einmal Wasser durch den Wasser-
stein? Hinweis: " In Zusammenarbeit mit dem GEOPARK Bay-
ern-Böhmen e. V.“

So., 09.10.2022 • 14:00 Uhr • ca. 3 Std. • Gebühr: 6,00 EUR, 
Kinder bis 16 Jahre frei, Jugendliche 16 bis 18 Jahre, Auszu-
bildende und Studierende zahlen die Hälfte.

Leitung: Geoparkranger Jürgen Großberger

Keine Anmeldung erforderlich!

 

 

 

Einladung zur Wanderung um den Rothenberg mit Festungs-Führung 
 
Der Heimatverein Hohe Reuth lädt alle interessierten Bürger*innen und 
Naturliebhaber*innen zu einer kleinen Herbstwanderung rund um den 
Rothenberg mit anschließender Besichtigung der Festung ein. 
 

Treffpunkt ist am Sonntag, den 09. Oktober 2022 um 13.15 Uhr am 
Wanderparkplatz zwischen Schnaittach und Enzenreuth, ca. 900 m 
nach dem Ortsausgang Schnaittach auf der rechten Seite (Koordinaten: 
32U 670662, 5492938).   
 

Vom Parkplatz aus laufen wir zunächst ca. eine gute Stunde rund um 
Enzenreuth, bevor wir uns auf dem Weg zur Festung am Rothenberg 
machen und dort gegen 15 Uhr an einer ca. 30 bis 45-minütigen Führung 
teilnehmen. Eintrittspreis (ermäßigt) 3 EUR pro Person.  
Infos zur Festung unter: www.herrensitze.com/rothenberg.html 
 
 

Diejenigen die anschließend nach Hause wollen, laufen mit unserem 
Wege- und Wanderwart Markus zurück zum Parkplatz, alle anderen 
können den Tag zusammen bei herrlichem Ausblick im Berggasthof 
Rothenberg ausklingen lassen (www.berggasthof-rothenberg.de). 
 

Die Weglänge beträgt rund 8 km und die Wanderung ist auch für Kinder 
geeignet. Der Weg kann weitestgehend mit Kinderwägen befahren und 
unpässliche Stellen können umgangen werden. Nähere Infos hierzu auf 
Anfrage. Bitte feste Schuhe und wettergerechte Kleidung anziehen. Wer 
nicht so weit laufen kann, kann auch nur an der Führung und/oder dem 
anschließenden Beisammensein im Gasthof teilnehmen. Dies dann bitte 
bei der Anmeldung angeben. 
 

Eine Anmeldung ist wegen der Gruppenplanung zur Burgführung 
zwingend nötig. Eingeladen sind ausdrücklich alle Interessierten, auch 
alle Nicht-Mitglieder unseres Vereins.  
 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch!  
Euer Heimatverein Hohe Reuth 
 
 
Ansprechpartner bei Fragen zur Wanderung und für Anmeldungen ist  
Markus Schnurrer. E-Mail: m.schnurrer@gmx.net , Tel. 09153 / 923022 
 
 
 
Heimatverein Hohe Reuth e.V. 
1. Vorsitzender: Tobias Raum ~ Spies 14 ~ 91282 Betzenstein ~ +49 9244 985 86 86 ~ vorstand.hohereuth@gmx.de 

Herbstliche E-Bike-Tour  
in die Hersbrucker Schweiz
ca. 50-60 km
Zwischenstopp Happurger Stausee

Datum: Montag, 03.10.2022 (Feiertag)
Uhrzeit: 13:00 Uhr

Veranstalter: Plecher Heimatverein e.V.
Ansprechpartnerin: Anja Heisinger (1. Vorsitzende) 
www.plecher-heimatverein.de
Start: Pavillon Kirchplatz Plech, 
Anmeldung notwendig

Unterwegs in den Pegnitzauen
Samstag, 22.10.2022 10:30 - 15:00 Uhr 
Mit der Naturparkrangerin wandern:  Auf der herbstlichen 
Tour durch das Naturschutzgebiet „Pegnitzau zwischen Ranna 
und Michelfeld“ führt uns die abwechslungsreiche Wanderung 
vorbei am Naturparadies Kammerweiher, durch die Ränder 
des Veldensteiner Forstes und entlang der naturnahen Flus-
sauen im Pegnitztal. Mittags nehmen wir uns Zeit für eine 
zünftige Brotzeit (bitte mitbringen).

Treffpunkt: Wanderparkplatz an den Kammerweihern,  
bei Michelfeld
Dauer: 10:30–ca. 15:00 Uhr
Anspruch: Leichtes Gelände, ca. 8 km
Anmelden bei melanie.chiste@naturparkinfo.de oder  
0151 40803578
Zusatzinfo:  
Familiengeeignet, Brotzeit mitbringen, Fernglas einpacken
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VHS PROGRAMM

Geschäftsstelle Betzenstein: 
Lindenbergstr. 2, 91282 Betzenstein 
Regine Pickelmann, Tel.: 09244/7361 
E-mail: vhs-betzenstein@web.de
Die Kursgebühren wurden (falls nicht anders angegeben) 
für Lerngruppen von 12 Mindestteilnehmer berechnet. 
Kurse mit weniger Teilnehmern können grundsätzlich 
nur mit erhöhter Kursgebühr stattfinden. Anmeldun-
gen - auch telefonisch - sind verbindlich. Bei Nichter-
scheinen muss die Kursgebühr nachgefordert werden.

Mensch und Welt
Be 001_6 Komm und spiel mit!
Beginn: Do., 15.09.2022 • 14.00-16.00 Uhr • 
14-tägig, jede ungerade Woche • Maasenhaus, 
Ansprechpartnerin: Regine Pickelmann
Be 002_1 Heimatnatur: Herbst und Winter
(Filmvortrag) Fr., 30.09.2022 • 19.30 Uhr • Vor-
tragsraum Maasenhaus • Gebühr: 2,00 EUR • Refe-
rent: Klaus Demmert
Be 003_1 „Über den Himalaya“ und Ladakh - das 
andere Indien“ siehe unten!

Exkursion
Be 005_1 Wasserstein und Hexentor - 
Erd-, Natur- und Hexengeschichten von der  
Betzensteiner Kuppenalb
So., 09.10.2022 • 14.00 Uhr • ca. 3 Std. • Gebühr: 
6,00 EUR, Kinder bis 16 Jahre frei, Jugendliche 
16 bis 18 Jahre, Auszubildende und Studierende 
zahlen die Hälfte • Leitung: Geoparkranger Jür-
gen Großberger.

Gesundheit
Be 006_4 Yoga auf dem Stuhl + 
Beginn: • Do., Termin wird noch bekannt gegeben 
•  Jew. 10 Mal • Kindergarten Riegelstein, Landju-
gendraum • max. 10 TN pro Kurs • Gebühr: 25,00 
EUR/10 TN, 35,00EUR/ 7TN, 50,00EUR/5TN • Lei-
tung: Renate Kleiber

Übungen für Menschen die etwas für ihre Gesund-
heit und ihr Wohlbefinden tun möchten, aber nicht 
auf dem Boden (Matte) sitzen können. Für Men-
schen mit körperlichen Einschränkungen sehr 
geeignet. Schon nach wenigen Stunden fühlt man 
sich körperlich fitter und stärker

Kompetenzen
Be 001_2 Smartphone- und Tablet-Kurs 
für Senioren (Grundkurs) 
Beginn: Mi., 09.11.2022 • 10.00- 12.00 Uhr • Maa-
senhaus, Hauptstr. 44 • max. 10 TN • 3 Vormit-
tage • mitzubr.: ein eigenes Android-Gerät (gela-
den) und Ladekabel • Gebühr: 27,00 EUR/ 6 TN, 
20,00 EUR / 8 TN • Leitung: Harald Haas
Sie besitzen ein Tablet oder ein Smartphone und 
möchten die wichtigsten Funktionen Ihres Gerä-
tes kennenlernen. Folgende Inhalte werden in die-
sem Kurs behandelt: persönliche Einstellungen 
bearbeiten, Internetverbindung einrichten,  
Telefonie, Kurznachrichten, Suche im Internet. 
Welche nützlichen Programme gibt es und wie 
kann man sie kostenlos einrichten?

Kunst / Kunsthandwerk
Herbstkranz aus Naturmaterialien
Jew. 19.00-22.00 Uhr • Bernheck, Alte Schule • 
max. 5 TN • mitzubr.: Gartenschere • Gebühr: 
18,00 EUR + Materialkosten ca. 15,00 EUR • Lei-
tung: Marianne Leber • Anmeldung bis 27.09.2022 

Binden Sie Ihren persönlichen Herbstkranz aus 
Naturmaterialien. Dekomaterial kann mitgebracht 
oder bei der Kursleitung erworben werden.
Be 002_5 Kurs I: Di., 11.10.2022
Be 003_5 Kurs II: Mi., 12.10.2022

Tanz
Be 010_4 Tanzkurs für Fortgeschrittene
Di., genauer Termin wird bek. geg. • 19.30-20.30 
Uhr • Aula Schule • 10 Abende min. 10 TN, max. 
14 TN • Gebühr: 65,00 EUR / 14 TN, 70,00 EUR 
/ 12 TN, 80,00 EUR / 10 TN p. Person • Lei-
tung: Tanzstudio Steinlein. Für Teilnehmer mit 
Tanzkenntnissen

Auf dem Weg von Indiens Hauptstadt Delhi nach Ladakh, 
einem Gebiet im oberen Industal auf rund 3500 m, überque-
ren wir mit dem Bus den zweithöchsten befahrbaren Pass der 
Erde Taglang-La (5328 m) und begegnen

Menschen dreier Religionen: Hindus, Sikhs und Buddhis-
ten. Ladakh ist eine Region im oberen Industal auf durch-
schnittlich 3500 m Höhe, vom übrigen Indien abgeschnitten 
durch die Himalaya-Hauptkette. Die karge Landschaft und 
der Buddhismus

haben die Menschen hier geprägt. Sie stehen den Tibetern 
näher als den übrigen Volksgruppen in Indien. Ein einmali-
ges Erlebnis ist auch die Anreise über den Himalaya, wobei 
der zweithöchste befahrbare Pass der Erde (5228 m) über-
quert wird

Fr., 21.10.2022 

19.30 Uhr im Vortragsraum Maasenhaus 

Gebühr: 2,00 EUR 

Referent: Gerhard Mayrhauser

Freitag, 21.10. um 19.30 Uhr

Filmvortrag  
Über den Himalaya“ und 
Ladakh - das andere Indien“
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der Hausname Beckenhannes entstand?  
 
Den Beckenhannes kennt wohl jeder in Betzenstein. 
Der Brauereigasthof der Familie Wagner war über Jahr-
zehnte Treffpunkt für das kulturelle Geschehen in Bet-
zenstein. Tanzveranstaltungen, Theater, Vereinsfeiern, 
Hochzeiten und nicht zuletzt der Stammtisch, all das 
führte die Menschen dort zusammen. Am Schmidberg-
aufgang stehen noch die Reste der Kegelbahn. Doch 
nichts auf Erden hat auf Dauer Bestand. Und so geht 
auch diese Ära zu Ende. Was wird kommen? Ein Rück-
blick auf das Anwesen führt uns das Werden und Ver-
gehen vor Augen. Da war nicht nur das Bierbrauen, vor 
allem das Bäckerhandwerk wurde über viele Generatio-
nen dort betrieben. 
 
Ära Engelhardt 15. Jh. bis 1760 
Seit dem 15. Jahrhundert ist die Sippe Engelhardt als 
Bäcker, Salzherren, und Richter in Betzenstein nach-
weisbar. Als letzter  war um 1760 ein Johann Engel-
hardt als „Beck“ auf dem Anwesen. 
 

Ein Stein mit der 
Jahreszahl 1624 ist 
wohl  das älteste 
Wahrzeichen aus 
dieser Zeit. Vermut-
lich stammt er  aus 
dem ehemaligen 
Hauptgebäude der 
Familie Engelhardt 
oder aus der Stadt-
mauer. Er befindet 

sich heute  in der Außenmauer über dem Kellereingang 
zum Schmidberg. 
 
Ära Schmidt  1761- ca. 1860 
1761 heiratete der Bäcker  Friedrich Schmidt (1731-
1790) aus Unterschöllenbach, die Witwe  des Betzen-
steiner Bäckermeisters, Johann Engelhardt. Mit der 
Einheirat wird er hier ansässig und führt die Tradition 
des Bäckerhandwerkes auf diesem Anwesen weiter. 

Im Rückgebäude 
befindet sich noch 
ein Türsturz mit der 
Jahreszahl 1764 
und den Initialen 
„FS“  für diesen  
Friedrich Schmidt. 

Die Breze ist das Symbol für das Bäckerhandwerk. Hier 
befand sich  vermutlich die Bäckerei. Später wurde das 
Gebäude zum Sudhaus der Brauerei. Unter dem 
Wandputz befindet sich möglicherweise das ursprüngli-
che Eingangsportal.  
 

Über dem Eingang des 
Hauptgebäudes befindet 
sich noch das Hauswap-
pen mit der Jahreszahl 
1795 und den Initialen  
„JHS“. Die von zwei Lö-
wen gehaltene Breze und 
Krone ist das Zunftzei-
chen des Bäckerhand-

werkes1, nicht das Brauerwappen, wie fälschlicher-
weise Im Denkmalpflegerischen Erhebungsbogen be-
zeichnet. 
Dieses Hauswappen ist das Wahrzeichen des Besitzers 
aus der nächsten Generation, dem Sohn, Johann Hein-
rich Schmidt (1767-1848), der als Bäckermeister das 
Anwesen übernahm. Er heiratete 1791 Elisabeth Vogel 
aus Schnabelwaid. Sie  stammte aus einer Metzgerei 
und Gastwirtschaft, so war es naheliegend, dass beide 
neben der Bäckerei noch eine Wirtschaft eröffneten. Die 
Löwen im Wappen stehen für den Namen  
„Gasthaus zum goldenen Löwen“  
 
Hausname 
Johann Heinrich Schmidt, der Hausherr war Bäcker, in 
der Mundart der „Beck“ und die Kurzform seines Vor-
namens  Johann, der „Hannes“. Beide zusammen 
ergaben den bis heute überlieferten  Hausnamen  
„Beckenhannes“. 
 
In der dritten Generation übernahm von 4 Kindern der 
einzige Sohn Georg Sebastian Adam Schmidt (1798-
1879) als Gastwirt und Bäckermeister die Nachfolge. 
1825 heiratete er die Erbförstertochter Margaretha Kalb 
aus Mergners.1879 starb er als „Auszügler“ im Hause 
seines Schwiegersohnes dem Metzger Johann Konrad 
Klügel (Hausname Obere Kliegel). 
Sein einziger Sohn Joh. Gg. Schmidt hat in der vierten 
Generation das Anwesen übernommen. Die noch sicht-
baren Zeichen von Joh. Gg. Schmidt sind der Schluss-

stein in der Haustür, 
sowie der Türsturz zum 
Felsenkeller im 
Schmidberg mit den 
Initialen „JGSch“ und 
der Jahreszahl 1853. 
1854 wird er noch als 
Besitzer im Kataster 
genannt2. 
Etwa 1860 nimmt die 
Ära Schmidt, vermut-
lich durch Konkurs3 ein  
jähes Ende.  
1860 heiratet er in 
Bronn die Lehrerstoch-
ter Anna Marg. Müller 
und betreibt dort eine 

Wirtschaft. Er stirbt 1866 getrennt lebend bei seiner 
Schwester Kunigunda Galster in Betzenstein Hs.-Nr. 52 
und hinterlässt aus der Ehe einen Sohn Friedrich. 

                                                        
1 https://de.wikipedia.org/wiki/Zunftzeichen 
2 Denkmalpflegerischer Erhebungsbogen Betzenstein 2003 
3 Archiv Heimatverein,  Anton Buchner, Häuserverz. Bl. Hs.Nr. 5/6 

Wussten Sie, wie ... 
 
Rubrik des historischen Arbeitskreises 
Betzenstein 2018-03 (Korrektur 2022-07) 
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Jetzt taucht erstmals der Name Wagner auf. 
Anna Frick, geb. Lipfert schreibt in ihren Erinnerungen 
an die Alte Post: 
Der Besitz [das Gasthaus "Zum goldenen Löwen"] geht 
durch Verkauf an "Heinrich Wagner" 
 
Wagner, Johann Heinrich (1841-1880) war der Sohn 
des Schweinehändlers Georg Wagner und seiner Ehe-
frau Christina geb. Thummert in Betzenstein.  
1863 heiratet er in 1. Ehe Margaretha Erbar, die Toch-
ter des Kronenwirtes Erhardt Erbar, in Betzenstein. Sie 
stirbt 1871 mit 28 Jahren. 
1872 heiratet Heinrich Johann Wagner in 2. Ehe, Maria 
Magdalena Rackelmann, die Tochter des Bäckermeis-
ters Joh. Konrad Rackelmann in Betzenstein.  
1880 stirbt Johann Heinrich Wagner im Alter von 38 
Jahren. Seine Witwe Maria Magdalena, nun Wirtin vom 
Gasthaus „Zum goldenen Löwen“ heiratet  Johann Er-
bar, Sohn des zwischenzeitlich verstobenen Kronenwir-
tes Erhardt Erbar, und Bruder der ersten Frau von Jo-
hann Heinrich Wagner. Johann Erbar stirbt 1890. 
 
Johann Heinrich Wagner und Johann Erbar werden in 
den Kirchenbüchern4 als Gastwirte in Betzenstein Haus 
Nr. 6 genannt, das bedeutet, dass zu ihrer Zeit die ei-
gene Brauerei noch nicht existierte. 
 
Aus diesen drei Ehen gibt es nur einen männlichen 
Nachkommen der zweiten Generation. 
Und zwar aus der 1. Ehe von Johann Heinrich Wagner  
mit Margaretha, geborene Erbar, den Sohn 
Wagner Johann (1863-1930). Er übernimmt nach dem 
Tod von Johann Erbar das Anwesen. 
1890 heiratet er Margaretha Heckel (1867-1936), die 
Tochter des Gastwirtes Andreas Jesaias Heckel in Bet-
zenstein. 
Dieser Johann Wagner wird in den Dokumenten als 
Gastwirt u. Brauereibesitzer zum Löwen, Betzenstein 
Hs.-Nr. 6 genannt. Er war es, der neben dem Gasthof 
die „Brauerei Wagner“ aufbaute. 
 
Von den 8 Kindern dieser  Ehe, blieben 2 Söhne auf 
dem Anwesen: 
Wagner, Friedrich (1904-1938), er stirbt mit 34 Jahren, 
4 Tage vor der Hochzeit seines Bruders, als lediger 
Landwirtschaftsgehilfe, kinderlos.  
Wagner, Johann (1902-1984) der Bruder übernimmt 
das Anwesen in der dritten Generation. .  
1938 heiratet er Katharina Wittmann (1911-1994), die 
Gastwirtstochter aus Leupoldstein. 
Unter seiner Regie entwickelten sich das Gasthaus und 
die Brauerei zu einem renommierten Betrieb mit einem 
guten Ruf weit über die Grenzen von Betzenstein hin-
aus. Die Räumlichkeiten des  Gasthauses wurden in 
dieser Zeit renoviert und vergrößert. 
 
Die beiden Söhne aus dieser Ehe,  

Wagner, Karl (1939-2000)  
Wagner, Günter (1941-1979) 

waren von Beruf ebenfalls Bierbrauer, hatten jedoch 
keine Nachkommen.  

                                                        
4  Pfarramt Betzenstein 

Damit kam der Bruch der traditionsreichen Ära der 
Brauerei Wagner und dem Gasthof „Zum goldenen 
Löwen“ von Betzenstein. 
Ihre Eltern verkauften die Gastwirtschaft an die Brauerei 
Laus in Neuhaus und bauten sich auf ihrem Wiesen-
grundstück für ihren Alterssitz ein Wohnhaus. Der 
Brauereibetrieb wurde eingestellt. Somit endete nach 
vier Generationen die Ära der Brauerei Wagner in Bet-
zenstein. 
 
Das Gasthaus wurde zunächst unter Pacht weiterge-
führt, dann von dem Gastwirt Beck gekauft und bis 
2014 betrieben. Ohne Nachfolger aus der Familie ver-
kaufte auch er.  
Nachdem sich offensichtlich kein adäquater Käufer 
fand, kaufte die Stadt Betzenstein das Anwesen.  
Als das „Zeiserla“, im ehemaligen „Porsch-Haus“, im 
Dezember 2014 nieder brande, fand die Kultkneipe  im 
Gasthof Wagner eine neue Unterkunft. 2017 hat die 
Gastwirtin Ionela Michailidis den Betrieb aus privaten 
Gründen aufgegeben.  
 
Mit dem erneuten Leerstand des Komplexes steht nun 
die Frage im Raum: „Was nun“? 
Soweit die Fakten. Ergänzend zur Ära Schmidt gibt es 
noch einige mündliche Überlieferungen, die jedoch ei-
ner kritischen Betrachtung bedürfen. 
  
Zitat Familienforscherin Hanna Kühnlein5: 
Friedrich Schmidts jüngster Sohn, Johann Hinrich, wurde 
Bäcker und Gastwirt "Zum Löwen". 
Ein Sohn hatte Gastwirtschaft und Bäckerei übernommen. 
Nach Aussage einer bis zu ihrem Tod in Betzenstein leben-
den Urenkelin, Anna Frick, besaß er viel Unternehmungs-
geist und widmete viel Zeit einem in diesen Jahren gegrün-
deten Verschönerungsverein. Er ließ Keller im nahen - noch 
heute nach ihm benannten "Schmidberg"- Berg bauen, dort 
Linden anpflanzen und Steinbänke bzw.-tische aufstellen. 
 
Bei dem erwähnten Sohn mit dem Unternehmergeist 
dürfte es sich nicht um den Sohn von Joh. Heinrich 
Schmidt handeln, sondern um seinen Enkel Joh. Georg 
Schmidt, denn über dem Kellereingang unter dem 
Schmidberg sind als Nachweis seine Initialen überlie-
fert. Das Gleiche gilt für  die Gestaltung des Schmidt-
berges mit  Linden, Steinbänken und Tischen. Dies 
kann erst nach 1854 erfolgt sein, da die  Anlage der 
Wege in den Urkatasterkarten noch nicht enthalten 
sind.  Die  Bemühungen des Johann Georg Schmidt 
lassen aber erkennen, dass bereits zu dieser Zeit der 
Geist zur Verschönerung der Heimat Fuß gefasst hatte. 
Der Verschönerungsverein Betzenstein wurde jedoch 
erst 1902 gegründet und fällt somit nicht in die aktive 
Zeit der Familie Schmidt. Auch der Name „ Schmidberg“ 
kann nicht auf Joh. Gg. Schmidt zurück gehen, da die 
Flurbezeichnung Oberer- und Unterer Schmidberg, 
sowie die Schmidbergfelder bereits früher in der Urka-
tasterkarte genannt werden. 
 
Autor: Richard Otto, korrigiert am 23.07.2022 

                                                        
5 Hanna Kühnlein,  GFF Blätter für fränk. Familienkunde, Bd. 17, S.35 

Der historische Arbeitskreis trifft sich wieder  
am Mittwoch, den 09.11. um 19.00 Uhr im Maasenhaus  

Jeder Interessierte ist herzlichst eingeladen.




